
 

           
         

    
 
 
 
 
Liebe Chorleiterinnen und Chorleiter, liebe Bläserinnen und Bläser! 
 

„Ohren hast du, um zu hören, Augen, um die Welt zu sehn, 
den Verstand, um zu begreifen, Füße, um nach vorn zu gehen. 
So hat alles seine Ordnung, so ist alles gut sortiert...“ (OhrenBlickmal; Lied zum Deutschen Evangelischen Posaunentag 2008) 
…liest du dann noch dieses Schreiben, bist du bestens informiert! 
 

Mit der leichten Verfremdung des Mottoliedes für Leipzig grüßen wir Sie und Euch herzlich und voller Vorfreude 
auf den Posaunentag in Leipzig. Über 15.000 Bläserinnen und Bläser haben sich angemeldet, und Nordelbien ist mit 
750 Teilnehmern dabei! Die meisten machen sich schon am Freitag in Bussen auf den Weg. Wir sagen allen 
Organisatoren hier in Nordelbien ein herzliches Dankeschön für die Arbeit und Werbung und freuen uns auf ein 
Wiedersehen in Leipzig. (weitere Infos über www.ohrenblickmal.de)   
 

Rückblick 
Die bisherigen Angebote der Posaunenmission in diesem Jahr hatten einen erfreulichen Zulauf. Die zwei 
Bläsertage des Seniorenbläserkreises waren mit jeweils über 60 Bläserinnen und Bläsern ausgebucht, ebenso das 
Chorleiterblasen mit 64 Teilnehmern. Wir bitten an dieser Stelle ganz herzlich darum, sich für diese Maßnahmen 
etwas zuverlässiger anzumelden, denn der Küchenchef auf dem Koppelsberg kommt ganz schön ins Schwitzen, 
wenn wir ihm am Vormittag mitteilen, dass zum Mittagessen statt der angekündigten 47 Gäste 65 zu erwarten 
sind. Hier noch einmal der Anmeldeweg: 
a) über unsere Homepage www.nepm.de (individuelle Anmeldung; eigene Email-Adresse erforderlich), oder 
b) per Post, Fax oder Email an folgende Adresse:  
Nordelbische Posaunenmission, Koppelsberg 12, 24306 Plön, FAX: 04522-507117, Email: anmeldung@nepm.de  
Dieses Anmeldeverfahren ist auch noch einmal auf jeder Ausschreibung vermerkt – Herzlichen Dank! 
 

Der Bläserlehrgang für Fortgeschrittene war mit 33 Teilnehmern ausgebucht. Nach den guten Erfahrungen bei 
diesem Lehrgang werden wir auch 2009 wieder ein solches Angebot machen. Das Projektangebot „Nordelbisches 
Allerlei“ hatte mit 20 Bläserinnen und Bläsern nicht die erwartete Teilnehmerzahl erreicht, weil viele Bläserinnen 
und Bläser an diesem Wochenende Konfirmationsgottesdienste zu gestalten hatten, trotzdem war dieses 
Wochenende ein toller Erfolg, und Nordelbien wird in Leipzig auf dem Burgplatz/Markgrafenstraße am 
Samstagnachmittag bläserisch sehr gut vertreten sein! 
Unglücklich ist in diesem Jahr die Verteilung der Anmeldungen für die beiden Jungbläserwochenenden: während 
wir mit 28 Teilnehmern am ersten Wochenende eine sehr entspannte Freizeit hatten, erwarten wir für das zweite 
Wochenende über 90 Teilnehmer! Darum werden wir im kommenden Jahr drei Wochenenden im Abstand von zwei 
Wochen anbieten, um eine bessere Verteilung zu gewährleisten. 
 

Chorleitungslehrgang I, 16.–18. Mai  
Für Kurzentschlossene weisen wir noch einmal auf das Chorleitungswochenende im Mai hin. Auf der letzten 
Posaunenratssitzung ist unter dem Tagesordnungspunkt „Berichte aus den Bezirken“ wieder einmal deutlich 
geworden, dass die ungeregelte Chorleitungsnachfolge für den Fortbestand der Posaunenchöre das größte Risiko 
darstellt. Wenn alle 230 Posaunenchöre jedes zweite Jahr eine Bläserin oder einen Bläser zu einem der beiden 
Lehrgänge schickten, dann hätten wir auf jedem Lehrgang 55 – 60 Teilnehmer! Herzlich willkommen!  
 

RUNDSCHREIBEN 2/2008 

LPW Daniel Rau 
Koppelsberg 6 
24306 Plön 

Fon: 04522/742096 
Fax: 04522/742097 

Email: daniel.rau@nepm.de  

LPW Werner Petersen 
Holtenauer Str. 200 

24105 Kiel 
Fon: 0431/578382 
Fax: 0431/578379 

Email: petersen.tuba@nepm.de  



 
Tango & Grillen mit LPW Martin Huss, 14.–15. Juni (s. Anlage)  
Wir laden herzlich ein zu einem Wochenende auf dem Koppelsberg mit unserem Kollegen LPW Martin Huss aus 
Mecklenburg-Vorpommern. Alles Weitere ist der Ausschreibung zu entnehmen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei unserem „Freundeskreis Nordelbische Posaunenmission“, mit 
dessen Unterstützung wir einen Grill und Festzeltgarnituren beschaffen konnten. Beides wollen wir an diesem 
Wochenende einweihen! Weil wir schon 20 Teilnehmer haben, raten wir zu einer zügigen Anmeldung! 
 

Vertreterversammlung , 21. Juni 
An dieser Stelle möchten wir zunächst nur auf den Termin aufmerksam machen. Eine Einladung mit Tagesordnung 
wird noch gesondert an alle Chorleiterinnen und Chorleiter verschickt. 
 

1. Seniorenbläserfreizeit, 7.-9. Juli (s. Anlage) und Seniorenblasen 
Wir sind gespannt darauf, wie diese Freizeit angenommen wird und benötigen Eure tatkräftige Unterstützung! 
Bitte macht in Euren Chören Werbung für dieses Angebot und gebt den Anmeldebogen an Interessierte weiter. 
Am Mittwoch, den 11. Juni, findet zuvor noch ein Seniorenblasen von 10:00-16:00 Uhr unter der Leitung von LPW 
Rau statt (Kosten: 7 Euro). Literatur: Heide-Heft und LOB III (soweit vorhanden). Toll, dass sich zu diesem Tag 
alle bis zum 6.6. anmelden werden – wir (und der Küchenchef) freuen uns! ☺ Herzlichen Dank! 
 

Sommerfreizeit für Teenager, 18.-27. Juli (s. Anlage)  
Bei der Sommerfreizeit tut sich ein Problem auf: mit jetzt schon 39 Anmeldungen ist das reservierte Haus bis 
auf drei Plätze voll! Da wir aber davon ausgehen, dass es noch weitere Interessenten gibt, sind wir dringend auf 
zügige Anmeldungen angewiesen, damit wir uns noch um ein weiteres Quartier bemühen können. Deshalb unsere 
herzliche und dringende Bitte: MELDET EUCH INNERHALB DER NÄCHSTEN 3 WOCHEN AN! Nur so haben 
wir eine Chance, den tatsächlichen Bettenbedarf rechtzeitig zu ermitteln und gegebenenfalls zusätzlich zu 
reservieren! Also: Ran an den Speck und beherzt zugreifen – wir freuen uns auf Euch und eine tolle Freizeit!!! 
 

1. Norddeutscher Jugendposaunentag vom 29.-31. August auf dem Koppelsberg (s. Anlage)  
Am letzten Wochenende der Sommerferien bieten wir in Zusammenarbeit mit den Posaunenwerken aus Hannover, 
Mecklenburg und Oldenburg eine weitere Premiere: den 1. Norddeutschen Jugendposaunentag für Bläserinnen 
und Bläser im Alter von 10 – 17 Jahren. Wir haben den ganzen Koppelsberg reserviert und möchten ein volles 
Wochenende mit viel Musik und Spaß bieten. Für die Teilnehmer der Sommerfreizeit ist dies eine tolle 
Möglichkeit für ein Nachtreffen, und die Teilnehmer der Jungbläserfreizeiten haben ebenfalls Gelegenheit, sich 
einmal wiederzusehen. Das Beste ist, ihr kommt einfach alle und bringt den Berg zum beben! Für die Anmeldung 
und weitere Informationen besucht bitte unsere Homepage www.nepm.de.     
 

Landesgartenschau 2008 in Schleswig (s. Anlage) 
Die Landesgartenschau wird am 26. April eröffnet und bietet mit dem „Paradies“ einen besonderen Ort für 
kirchliche Veranstaltungen. Auch wir Bläserinnen und Bläser sind gebeten, bei einigen Programmpunkten 
mitzuwirken. An dieser Stelle nur ein allgemeiner Hinweis: wer als Mitwirkender den Vorzug des freien Eintritts in 
Anspruch nehmen möchte, muss sich namentlich anmelden. Näheres ist der Anlage zu entnehmen. 
 

Tansania: Abfrage nach bestehenden Kontakten  
Der Nordelbische Posaunenrat hat eine Arbeitsgruppe gebildet, die ein Konzept für die Partnerschaft mit 
Tansania erarbeiten soll. Dieses Konzept soll dann vom Posaunenrat beschlossen werden. Wie uns Volker Schauer 
vom Nordelbischen Missionszentrum mitteilte, gibt es derzeit noch keine vollständige Übersicht über die bereits 
bestehenden Kontakte zu Tansania. Darum ergeht hier die herzliche Bitte an alle Chorleitungen in Nordelbien, uns 
bis zum 15. Juni 2008 formlos per Email (an petersen.tuba@nepm.de) die bereits bestehenden Kontakte zu 
melden. Von Interesse ist, ob der Kontakt von nordelbischer Seite auf Gemeinde- oder Kirchenkreisebene 
besteht, welche Gemeinden und Diözesen auf tansanischer Seite betroffen sind und ob die Partnerschaft auch 
Bläserarbeit beinhaltet (dazu gehört beispielsweise auch der bloße Transfer von Instrumenten). Die 
Arbeitsgruppe hofft auf zahlreiche Rückmeldungen und sagt herzlichen Dank.  
 

Jahresrechnung & Rechnungen für Freizeiten und Lehrgänge 
Wir bedanken uns für die vielen Jahresmeldungen, die schon eingegangen sind. Der Versand der Rechnungen für 
den Chorbeitrag und die Abrechnung der schon stattgefundenen Freizeiten und Maßnahmen kann noch nicht 
stattfinden, weil ab diesem Jahr Debitorennummern vergeben werden (die bei der Überweisung bitte dringend 
angegeben werden müssen!). Die Systematik bei der Zuordnung der Debitorennummern muss noch mit dem 
Kirchenamt abgestimmt werden. Wir bitten um etwas Geduld – herzlichen Dank.  
  



VORANKÜNDIGUNG: Erwachsenenanfänger + „NORMALBLÄSER“ 
Die Palette der Freizeit- und Lehrgangsangebote, die die Nordelbische Posaunenmission auf dem Koppelsberg 
bietet, ist breit gefächert. Es ist uns ein Anliegen, jede Zielgruppe mit einem maßgeschneiderten Angebot zu 
versehen: vom 9-jährigen Nullanfänger bis zur versierten Chorleiterin, von der fortgeschrittenen 1. Stimme bis 
zum rüstigen Rentnerbass wollen wir alle erreichen. Bei Durchsicht unseres Jahresprogramms ist uns aufgefallen, 
dass wir eine Gruppe nicht berücksichtigen, die wir hier einmal mit dem Arbeitstitel „Fröhliche Normalbläser“ 
benennen wollen. Das sind diejenigen, die weder Jungbläser noch Rentner sind, die nicht mehr zu den Anfängern 
gehören, aber bei einem ambitionierten Fortgeschrittenenprogramm überfordert sind oder vor einem 
Chorleitungslehrgang zurückschrecken, oder anders ausgedrückt: die Säule und Stütze eines jeden 
Posaunenchores! Weil wir diese „Normalbläser“ ebenfalls bedienen wollen, werden wir in diesem Jahr das 
Wochenende für Erwachsenenanfänger (14.-16. November) um diese Zielgruppe erweitern. Dabei ist uns wichtig, 
dass die Anfänger weiterhin im „geschützten Rahmen“ bedient werden. Die „Normalbläser“ sollen parallel dazu ein 
Programm geboten kriegen, das einen Schwerpunkt setzt in bläsertechnischer Fortbildung und Literaturblasen von 
Stücken mittleren Schwierigkeitsgrades. Wir hoffen auf regen Zuspruch!  
 

Nordelbischer Posaunentag 2010 in Angeln  
Nur nicht nervös werden – wir bitten noch nicht um Anmeldungen! Wir möchten aber gerne über den Stand der 
Vorbereitungen und unsere Vorhaben berichten. Zunächst einmal haben wir ein Motto für den Posaunentag: 
„Menschen fischen!“ Dieses Motto unterscheidet sich von den vorherigen dadurch, dass wir nicht mehr wie bisher 
eine Liedzeile aus dem EG gewählt haben. Der Grund dafür ist, dass wir das neue Bläserheft in Kooperation mit 
den Mecklenburgern erstellen wollen, die im Jahr 2011 ihr Landesposaunenfest in Wismar feiern werden. Das 
allgemeiner gehaltene Motto lässt beiden Werken Raum, gegebenenfalls unterschiedliche Schwerpunkte bei der 
Auswahl der Lieder zu setzen.  
Wir möchten beim nächsten Posaunentag versuchen, auch Jungbläser in das Programm zu integrieren und mit 
einem eigenen Angebot zu berücksichtigen. Hierzu soll ein Begleitheft für Jungbläser erstellt werden, so dass die 
Möglichkeit des Mitblasens gegeben sein wird.  
Der Nordelbische Posaunentag wird in zeitlicher Nähe zum Ökumenischen Kirchentag in München stattfinden, der 
zwischen dem DEKT 2009 in Bremen und dem DEKT 2011 in Dresden liegt. Wir setzen darauf, dass die 
engagierten Bläserinnen und Bläser, denen der Weg nach München nicht zu weit ist,  den Weg nach Angeln dann 
als eine Erholung ansehen. Wir werden den ökumenischen Kirchentag in München wie gewohnt bewerben, setzen 
aber selbstbewusst den Schwerpunkt unserer Arbeit auf den Posaunentag in Angeln. Die Organisatoren sind sich 
darin einig, dass die Verschiebung des Posaunentages auf einen Termin nach den Sommerferien deutliche 
Nachteile mit sich bringt! 
 

Zwei Konzert-Ankündigungen 
Am 25. Mai 08 musizieren der Posaunenchor Harburg & Nordelbische  Bläserkreis unter der Leitung von H. 
Korupp & D. Rau um 19 Uhr in St. Matthaei, Lübeck, Schwartauer Allee 38-40, Musik von Schauss-Flake 
(Konzertprogramm für Leipzig, s. www.nepm.de). Am 2. Juni 08 musiziert ein argentinischer Bläserkreis unter 
der Leitung von LPW Martin Huss um 19 Uhr in der Nikolai-Kirche in Plön.  Herzliche Einladung! (siehe Anlage) 
 

ADRESSENÄNDERUNG DANIEL RAU 
Ab Mitte Juni wird sich die Anschrift von Daniel Rau ändern: Wilhelm-Raabe-Str. 31, 24211 Preetz. Die neue 
Telefonnummer wird baldmöglichst bekanntgegeben. Achtet bitte auf aktuelle Hinweise auf der Homepage.   
 

Schlusswort: Wovon Landesposaunenwarte manchmal träumen… 
Ein Rundschreiben ist immer mit viel Arbeit verbunden. Dazu gehört die Auswahl der Informationen, das Erstellen 
der Anlagen, das Formulieren und Tippen und die Sorge, nichts Wesentliches zu vergessen. Manchmal verfolgt 
einen diese Arbeit bis in den Schlaf, und dann haben viele Posaunenwarte den gleichen Alptraum: Sie träumen von 
den Schreibtischen der Chorleiterinnen und Chorleiter, auf denen das geöffnete Rundschreiben einfach 
liegengeblieben ist, ohne dass es den Weg zur nächsten Posaunenchorprobe gefunden hat. Doch dann schrecken 
die Posaunenwarte schweißgebadet auf, beruhigen sich wieder und sagen zu sich selbst: „Das war ja nur ein Traum! 
Natürlich geben unsere Chorleiterinnen und Chorleiter alle Informationen an die Bläserinnen und Bläser weiter!“  
Mit einem leichten Lächeln legen sie sich wieder hin und schlafen ein.   
Mit der Vorfreude auf einen ruhigen Schlaf verbleiben wir mit herzlichen Bläsergrüßen  
 

Daniel Rau & Werner Petersen 
 

ANLAGEN: Tango & Grillen mit LPW Martin Huss,  1. Seniorenbläserfreizeit,  Sommerfreizeit für Teenager,  
     1. Norddeutscher Jugendposaunentag,  Landesgartenschau 2008 in Schleswig 


